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Parlamentspräsident Gunter Fritsch erwartet 
 
am Dienstag, dem 29. April 2014 
um 13:00 Uhr 
im Landtag Brandenburg 
 
den Besuch des Präsidenten des Berliner Abgeordnetenhauses Ralf 
Wieland in Begleitung der derzeit 32 „Stadtältesten von Berlin“. 
Das Treffen soll jenen Einwohnerinnen und Einwohnern der 
Bundeshauptstadt, die sich durch ihr politisches und gesellschaftliches 
Wirken in besonderem Maße für das Wohl der Bürgerinnen und Bürger 
sowie für die Entwicklung Berlins eingesetzt haben, die Möglichkeit 
eröffnen, den Landtagsneubau im Beisein des Hausherren zu 
erkunden und sich mit beiden Präsidenten persönlich auszutauschen. 
 
Medienvertreter sind herzlich eingeladen, die Gelegenheit 
wahrzunehmen, am Fototermin um 13:15 Uhr im Plenarsaal des 
Landtages teilzunehmen. 
 

Hintergrund: 
 
Mit der Ehrenbezeichnung „Stadtälteste/r von Berlin“ können 
Einwohnerinnen und Einwohner Berlins gewürdigt werden, die mehr als 
20 Jahre lang der Stadt in Wahl- oder Ehrenämtern gedient haben und 
die älter als 65 Jahre sind. Bei außergewöhnlichen Verdiensten, dürfen 
diese Fristen unterschritten werden. Der Senat verleiht die 
Stadtältestenwürde im Einvernehmen mit dem Abgeordnetenhaus 
meistens anlässlich eines bedeutenden Ereignisses im Leben des oder 
der Betroffenen. Vorschlagsberechtigt sind das Abgeordnetenhaus, die 
Mitglieder des Senats, die Bezirksämter und die 
Bezirksverordnetenversammlungen. Die Ausgezeichneten bekommen 
eine vom Präsidenten des Abgeordnetenhauses und vom Regierenden 
Bürgermeister unterschriebene Ernennungsurkunde. Zur 
Hervorhebung des Rangs dieser besonderen Würde soll die Zahl 
lebender Stadtältester nicht über 40 steigen. 

Terminhinweis 
 Potsdam, 25. April 2014 / 057 
 

 

Parlamentspräsident Fritsch empfängt 
Abgeordnetenhauspräsident Wieland und 

Berliner „Stadtälteste“ im Landtag Brandenburg 

Bei Rückfragen wenden  
Sie sich bitte an: 
 

Pressesprecherin  
Katrin Rautenberg 
 

Alter Markt 1, 14467 Potsdam 
 
Telefon 0331 966-1002  
Mobil 0175 7235007 
Fax 0331 966-1005  
 
pressestelle@landtag.brandenburg.de 
www.landtag.brandenburg.de 


